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fCV V4V|A*CiVMi II l^C
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Die Abgabe entsteinter Kirschen erfolgt in Kübeli
à 5 kg. Da die Entsteinung der Hausfrauen
zeitraubend ist, werden die Hausfrauen die Abgabe

Nieren-, oder Gallen-Steinet!

Mann In mittleren
Jahren, Akademiker,
schöpferisch, sucht

Freundschaft
mit gebildeter, geistig
orientierter Frau zur
Pflege tiefergehender,
menschl. Beziehungen.

Wie tief - sagt die Redaktion!

formt, die Augen blitzten himmelblau, una cm
Ohren waren wie hellrote Schnecken. "Das
einzige, an dem ich mich fesJkJarrmTgrr^
waren aie AujrenDrayen."T)p^varerrso blond,
'daß sie sich kaum von der Stirn abzeichneten.
Sie hatten dieselbe Farbe wie das Haar, und

Der Strohhalm des Ertrinkenden!

* Ein gewichtiges Borstentier. (Korr.) In
Baldingen trieb sich seit längerer Zeit in
«inem Maisacker ein Mildschwein umher und
tat sich dort gütlich. Nun ist es einem Jäner

Spanferkelf!

TMl WM
eine Kräuter-Badekur hilft sicher.

Verlangen Sie Prospekte über unsere
vielseitigen Anwendungen unter
ärztl. Leitung: Dr. med. E. i .ifHm»

(neu innenrenoviert)

Dem Dr. med. herzliche Glückwünsche!

mürbe, füllen 3}tnrta (Stuart" unb ftabale uno
Siefie" aufgeführt trerben. Sikiter finb gu nennen:
bon Älr-ift ^jä^jMjyj^bon öeilßronn", non Sens

CftrotTjfft) SSölfe unö

Ein herziges Bü<>'

vollen Einfall gespendet. Und die beschwingte
Mitarbeiterfreude aller unserer städtischen Aemter,
die soll hier ausdrücklich gelobt sein.

Zürich wird nun wieder zu andern Tranktanden
übergehen, aber diese .luhell'pinr «virH in F.rinnp-

Z. B. zu Wasser!

Fast für eine Sensation gesorgt hat indessen Fritz
Schär, als er vier Kilometer vor San-Romo nach
bekannter Manier soin Herz in beide Hände nnluu, resolut

ausriß und bis ztir grünen" Fahne einen Kilometer
vor"(!ën^Zipl mit zeitweise 200 bis 300 m Vorsprung
allein an der Spitze pedalte. Fauste Coppi nahm höchst
persönlich die Verfolgung des vorausstürmenden
Schweizers auf und führte das Feld wieder an den
Oerlikoner heran.

Armes Herz!

BoUcnDuna
ber Doppelipnt »runuen-SIttelttt

ar» ïîad) Ueoenmnbung aller tedjntfdjen unb finnn,

Warum muß die Doppelspur mit Roß-Mist gedüngt
werden?!

Sellerie

Sand)

Somaten

der
Kussechte

und wenn er Sie
nicht befriedigt: - in
den Ochsnerkübel
damit!

eventuell auch Vergißmeinnicht!

Grenchen. Türkische Gäste, ag. Unter der
Führung des Präsidenten der .Société Turco-Suisse»,
Fred Wick-Rinsoz, besuchten am Donnerstag einige
türkische Gäste die Stadt Grenchen. Um einen
Einblick in die Uhrenindustrie zu erhalten, unternahm
die Delegation einen Rundgang durch verschiedene
Uhrenfabrikanten.

Beim Wurmfortsatz gab es längeren Aufenthalt!

Steine in die Umgebung zu schleudern. Ein Mann
erhielt eine Gesichtsschramme und eine Frau musste
mit Verlegungen in die nahegelegene Metzgerei
getragen werden.

wo man ihr den Rest gab!

« Gottheit als Erzieher »

Die Hauptversammlung des Gemeinnütziger
Vereins beschloß, im Jahr 1951 einen zweitägiger
Obstbaum- und einen ganztägigen Düngkurs
durchzuführen. Als Vortragsthema wurde vorgesehen

« Gottheit als Erzieher. » B.

Die neuartige Hirn-DüngungV.

At* du }flesse JLh CUuc

eine wirklich gute Hose

Kinderbettli
[gane_ feisse, mit Inhalt.

Etwas für den «Kindli-
fresser»?

kaufen Sie abnormal günstig 8807

an Webers Lampenstand
Diskret beleuchtet!

LUGANO
ADLE» -HOTEI ^
E B I C A- SCHWEIZER H Of
beim Bahnhof. Steauuicht Bes. KAPPENBERGER

Naturreiner
Traubensaft

rouge:
ein rassiger, echter Waadtländer

B3zugsquellennachwels: P. Bartenstein AG. Uster
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